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- Reduzierung der Aufgaben des Staatsplanes Wissenschaft und Technik von 
3800 Positionen auf 600 bis 800 Positionen, die inhaltlich entscheidend sind 
und zentral beeinflußt und entschieden werden müssen. Gleichermaßen ist die 
Zahl der Staatsaufträge von rund 40 auf 25 einzuschränken. Die Möglichkeit 
der Abschaffung der Erneuerungspässe ist im Zusammenhang mit der Ausge­
staltung der bestehenden Pflichtenhefte zu prüfen.

- Die Bilanzierung der Erzeugnissortimente ist den Kombinaten als Hauptpro­
duzenten zu übertragen. Es darf keine formale Festlegung der Erneuerungsra­
te der Produktion geben.

- Die Verantwortung der Kombinate und Betriebe für den Prozeß der Plan­
durchführung ist als Voraussetzung für flexibles Reagieren entsprechend den 
Bedürfnissen des inneren und äußeren Marktes im Rahmen der ihnen zur Ver­
fügung stehenden Fonds wesentlich zu erhöhen. Es müssen effektive Koope­
rationsbeziehungen im Rahmen der Volkswirtschaft der DDR sowie interna­
tional, besonders mit der UdSSR, organisiert werden.
Die Übernahme von Klein- und Mittelbetrieben durch Kombinate bzw. ihre 
Auslastung durch zentral bilanzierte Auflagen ist einzustellen bzw. zu prüfen, 
wo sie wieder ausgegliedert werden können.

- Die Verantwortung der Produzenten sowie der örtlichen Staatsorgane für die 
Deckung des Bedarfs, insbesondere an Erzeugnissen der 1000 kleinen Dinge, 
ist durch Schaffung besserer materieller Voraussetzungen für die Klein- und 
Mittelbetriebe sowie für Handwerk und Gewerbe zu unterstützen; den ökono­
mischen Wirkungen von Angebot und Nachfrage und entsprechender Preisbil­
dung auf diesem Gebiet ist größerer Spielraum zu geben.
Die Steuergesetzgebung für Handwerk und Gewerbe ist sofort zu überarbeiten. 
Die Arbeitskräfteregelungen und Investitionsmöglichkeiten sind großzügiger 
zu gestalten.

- Im Rahmen der auszuarbeitenden Grundsätze für die Eigenerwirtschaftung 
der Mittel durch Kombinate, Betriebe, Genossenschaften einschließlich 
Handwerks- und Gewerbebetriebe ist ein Schwerpunkt darauf zu legen, Initia­
tiven zur selbständigen Valutaerwirtschaftung materiell zu stimulieren. Sie 
sind an den Valutaeinnahmen zu beteiligen.
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